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Résumé 

Das Personenfreizügigkeitsabkommen zwischen der Schweiz und der EU gewährt EU-
BürgerInnen ein Recht auf Einreise und Aufenthalt in der Schweiz sowie auf gleiche Bedingungen 
auf dem Arbeitsmarkt wie InländerInnen. Diese Arbeit untersucht die Arbeits- und Lebens-
bedingungen der MigrantInnen aus dem EU-Raum, die nach Inkrafttreten des Personen-
freizügigkeitsabkommens in die Schweiz eingewandert sind und fragt nach Wahrnehmung und 
Strategien in Migrations- und Inkorporationsprozessen im Rahmen dieser freien Mobilität. Perso-
nen in niedrig- und mittelqualifizierten Tätigkeiten wurden ausgewählt, weil sie im Gegensatz zu 
Hochqualifizierten im Diskurs von Entscheidungsträgern kaum beachtet werden. Diequalitative 
Forschungsarbeit basiert auf problemzentrierten Interviews mit zehn MigrantInnen, die in der Tou-
rismusbranche und in der Industrie erwerbstätig sind. Theoretische Ansätze zu sozialen Netzwer-
ken, sozialem Kapital, Grenzziehungsprozessen und eine sozialkontruktivistische sowie transna-
tionale Perspektive helfen die Wahrnehmungen und Strategien der MigrantInnen in den verschie-
denen Migrationsprozessen zu erklären. 


